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Willkommen in Leipzig …

Programm zur
Mitgliederversammlung und
Verbandstagung
vom 3. bis 5. November 2022

Veranstaltungsort:
Pentahotel Leipzig
Großer Brockhaus 3
D-04103 Leipzig

Öffnen Sie die URL zur VskE-Tagung auf Ihrem Smart-
phone. So haben Sie alle Tagungsinformationen 
immer dabei und können die vielfältigen Net work-
ing-Möglichkeiten nutzen.
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Liebe Mitglieder und liebe Gäste des VskE,

ganz herzlich willkommen in Leipzig! In dieser Stadt 
sind wir gut aufgehoben, wenn es um Inspiration und 
Wissen geht. Das belegt schon Goethe mit seinem Zitat 
aus Faust: „Mein Leipzig lob ich mir! Es ist ein klein 
Paris und bildet seine Leute.“

Die Tagung findet in einer Zeit statt, die auf teuflische 
Weise mit zahlreichen Unsicherheiten durchzogen ist. 
Dem setzt der VskE ein Programm entgegen, das an 
mehreren Beispielen aufzeigt, wie gemeinsam ent-
wickelte Lösungen für alle Seiten Vorteile bringen und 
unsere Branche resilienter machen. Das reicht von 
praktischen Ergebnissen aus Arbeitskreisen, über das 
allgegenwärtige Thema der Nachhaltigkeit bis hin zu 
technischen Konzepten, die digitale und analoge Welt 
vorteilhaft verbinden. Die Vortragsthemen werden durch 
eine Diskussionsrunde über die zukünftige Ausrichtung 
des VskE ergänzt, und zum Abschluss stellen wir uns 
zwei ungewöhnlichen Fragen: Welchen Einfluss nimmt 
die Zeit auf unser Leben? Und sind wir zu diesem 
Leben manchmal einfach zu blöd? 

Allen Unsicherheiten zum Trotz sind wir optimistisch, 
in Leipzig wie gewohnt eine inspirierende Tagung mit 
vielen guten Kontakten und wertvollen Erkenntnissen 
erleben zu können.

Manuel Heidbrink,
1. Vorsitzender des VskE
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Donnerstag, 03. November
19.00 Uhr Vorabendliches Treffen und 
 Erfahrungsaustausch

Freitag, 04. November
09.00 – Mitgliederversammlung
09.45 Uhr
 Begrüßung
 Manuel Heidbrink, 1. Vorsitzender VskE

 Bericht über Verbandsaktivitäten
 Klemens Ehrlitzer, Geschäftsführer VskE

 Abstimmung über Satzungsänderung

 Finanzen – Kassenbericht 2022 –  
 Kostenplan 2023
 Susanne Daiber, Schatzmeisterin VskE

09.45 – Material richtig spezifizieren hilft  
10.15 Uhr Reklamationen vermeiden
 Wolfgang Staudt und Frank Neumann,  
 AK Spezifikation

10.15 – Ressourcenverwendung in der  
10.45 Uhr Etikettenproduktion
 Karl-Christian Dormann, AG Nachhaltigkeit

10.45 – 11.30 Uhr  Kaffeepause

11.30 – No Pain – No Gain: Warum Nachhaltigkeit  
12.00 Uhr kein Recycling-Projekt und die Zukunft  
 nicht umsonst ist
 Matthias Vollherbst, Vollherbst

12.00 – Mindeststandards recyclinggerechter  
12.30 Uhr Verpackungen
 Jochen Rüth, Zentrale Stelle 
 Verpackungsregister
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Freitag, 04. November
12.30 – Gemeinsames Lunchbuffet  und 
14.00 Uhr Mittagspause

14.00 – Ein Blick auf den VskE – Einblicke in die  
14.30 Uhr Verbandsarbeit: Diskussionsrunde mit  
 VskE-Vorstand und Geschäftsführung
 Moderation, Michael Scherhag,  
 Ebner Media Group

14.30 – Die vernetzte Druckmaschine – wie Konnekti- 
15.00 Uhr vität den Etikettendruck verändern wird
 Richard Miedema, MPS

15.00 – 15.45 Uhr  Kaffeepause

15.45 – Digital versus analog –  
16.15 Uhr kein Widerspruch, sondern Ergänzung
 Marcus Stickel und Achim Herzog,  
 MPRINT Morlock GmbH & Co. KG

16.15 – Menschen, Prozesse, Software
16.45 Uhr Christopher Graf, Hybrid Software

Samstag, 05. November
09.30 –  Der Rhythmus des Lebens: die Bedeutung der  
10.15 Uhr inneren Uhr für Gesundheit im Arbeitsleben 
 Univ. Prof. Dr. Achim Kramer,  
 Charité – Laboratory of Chronobiology

10.15 – 10.55 Uhr  Kaffeepause

10.55 –  Zu blöd zum Leben
11.55 Uhr Frédéric Letzner, Ernährungswissenschaftler, 
 Buchautor

11.55 –  Schlusswort und Verabschiedung
12.00 Uhr Manuel Heidbrink, 1. Vorsitzender VskE
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Material richtig spezifizieren  
hilft Reklamationen vermeiden

Je besser ein Haftverbundmaterial auf seine spätere 
Verwendung angepasst ist, umso geringer ist das 
Risiko einer Reklamation. Der Arbeitskreis ist mit 
der Frage gestartet, wie die technische Beschrei-
bung eines Etikettenmaterials aussehen sollte, um 
dieses Ziel zu erfüllen.

Bei der Bearbeitung des Themas haben sich die 
Wechselbeziehungen zwischen Etikettenhersteller 
und Kunde sowie Etikettenhersteller und Lieferant 
als besonders wichtige Aspekte herausgestellt. 
Wolfgang Staudt, assoziiertes Mitglied im VskE so-
wie Frank Neumann von der Druckerei Achertäler 
zeigen in ihrer Präsentation auf, welche Arbeitsmit-
tel der AK Spezifikation dafür entwickelt hat.

Freitag, 04. November 2022

Wolfgang Staudt und 
Frank Neumann
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Ressourcenverwendung in der  
Etikettenindustrie 

Nachhaltigkeit ist im VskE schon länger ein wichtiges 
Thema. 2019 initiierte der Verband hierzu ein eige-
nes Round-Table-Projekt. 
Im Rahmen dieses Projekts beschäftigte sich eine 
Arbeitsgruppe mit der Ressourcenverwendung in der 
Etikettenproduktion und deren Einsparpotentiale. 

Karl-Christian Dormann von der Firma Max Steier 
und aktiver Teilnehmer an der Arbeitsgruppe Nach-
haltigkeit wird die bisherigen Ergebnisse der AG 3 
präsentieren.

Freitag, 04. November 2022

Karl-Christian Dormann
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No Pain – No Gain:  
Warum Nachhaltigkeit kein 
 Recycling-Projekt und  
die Zukunft nicht umsonst ist.

Ohne signifikante Verhaltensänderungen wird ein Kind, 
das heute auf die Welt kommt, in seinem Leben mit 
 einer Vielzahl einschneidender Umweltkatastrophen 
konfrontiert sein. Der Klimawandel ist einer der (un)sicht-
baren Endgegner unserer Zeit. Nachhaltigkeit hat sich 
als Überbegriff für die Summe aller Lösungen etabliert. 
In der Etikettenindustrie werden Ansätze wie Liner 
Recycling, Matrix Recycling oder FSC Materialien ge-
nutzt. Sie sind wichtige Bausteine, gehen aber allein 
nicht weit genug. Jedes Unternehmen ist verpflichtet, 
den direkt verursachten Schaden radikal zu reduzieren. 
Wer es ernst meint mit Nachhaltigkeit, kommt um einen 
holistischen Ansatz nicht herum. Dazu stellt Matthias 
Vollherbst in seinem Vortrag entscheidende Fragen: 
Wie schaffen wir es vom Teil des Problems zum Teil der 
Lösung zu werden? Wie können wir unsere Kernkom-
petenz zum Schutz der Umwelt einsetzen? Wer bezahlt 
für die Zukunft unserer Kinder?

LABELLABEL
SUSTAIN

Die Welt verändert sich. Die Welt verändert sich.

SUSTAIN Ändern wir nichts, dann
erlebt ein heute einjähriges Kind (geboren 2020),
im Vergleich zu seinen Großeltern (geboren 1950):

mehr Hitzwellen mehr Waldbrände
2x

mehr Überflutungen

3x
mehr Ernteausfälle

3x

Wir alle können etwas verändern. 
Durch bewusstes und nachhaltiges 
Handeln, Agieren, Produzieren.

51% 

7x
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Der Markt und das Konsumentenverhalten 
verändert sich. Laut einer Studie aus dem 
Jahr 2021 sagen 51 % der deutschen 
Verbraucher, dass Nachhaltigkeit für sie beim 
Kauf von Lebensmitteln und Getränken sehr 
wichtig ist. 

1
Quelle: Handelsverband Deutschland (HDE)

Freitag, 04. November 2022

Matthias Vollherbst
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Mindeststandards  
recyclinggerechter Verpackungen

Die Zentrale Stelle veröffentlicht im Einvernehmen 
mit dem Umweltbundesamt jährlich bis zum 1. Sep-
tember einen Mindeststandard für die Bemessung 
der Recyclingfähigkeit von systembeteiligungspflich-
tigen Verpackungen unter Berücksichtigung der 
 einzelnen Verwertungswege und der jeweiligen Ma-
terialart. Über den Umgang mit Etiketten im Mindest-
standard 2022 berichtet Jochen Rüth, Leiter der Ent-
sorgung bei der Zentralen Stelle Verpackungsregister.

Freitag, 04. November 2022

Jochen Rüth

LABELLABEL
SUSTAIN

Die Welt verändert sich. Die Welt verändert sich.

SUSTAIN Ändern wir nichts, dann
erlebt ein heute einjähriges Kind (geboren 2020),
im Vergleich zu seinen Großeltern (geboren 1950):

mehr Hitzwellen mehr Waldbrände
2x

mehr Überflutungen

3x
mehr Ernteausfälle

3x

Wir alle können etwas verändern. 
Durch bewusstes und nachhaltiges 
Handeln, Agieren, Produzieren.

51% 

7x

CO
NS

C
I
O
U
S
 
A
N
D
 
S
U
S
T
A
I
N

A B
L E S U

S T
A

I N
 L

A
B

EL

Lorem ipsum

Der Markt und das Konsumentenverhalten 
verändert sich. Laut einer Studie aus dem 
Jahr 2021 sagen 51 % der deutschen 
Verbraucher, dass Nachhaltigkeit für sie beim 
Kauf von Lebensmitteln und Getränken sehr 
wichtig ist. 

1
Quelle: Handelsverband Deutschland (HDE)
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Ein Blick auf den VskE –  
Einblicke in die Verbandsarbeit

Innerhalb des Verbandes beschäftigen sich verschie-
dene Gremien wie der Arbeitsausschuss oder die 
Arbeits kreise regelmäßig mit einer Vielzahl von Frage-
stellungen. Sie klären Sachverhalte, realisieren wert-
volle Arbeitsmittel wie Leitfäden zu relevanten The-
men, die viele Tipps für die tägliche Praxis enthalten 
und vieles mehr.

Im Gespräch mit den Vorstandsmitgliedern und der 
Geschäftsführung wird darüber diskutiert, was der 
VskE heute bereits alles für seine Mitglieder leistet 
und wie sich der Verband aktuell für eine erfolgreiche 
Zukunft ausrichtet. Die Tagungsteilnehmer erhalten 
Einblick in die Ziele des Verbandes und die zukünftig 
geplanten Aktivitäten, und die Verbandsmitglieder 
können ihre Fragen direkt an Vorstand und Ge-
schäftsführung richten.

Freitag, 04. November 2022

Michael Scherhag 
Vorstand und Geschäfts-
leitung
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Die vernetzte Druckmaschine –  
wie Konnektivität den Etikettendruck 
verändern wird

Wie hilft eine Datenanalyse den Etikettenherstellern, 
leistungsorientiert zu werden? Wie kann Konnektivität 
zum Erreichen von Nachhaltigkeitszielen beitragen? 
Warum sind Maschinendaten so wichtig? Warum ist es 
wichtig zu wissen, wie die Leistung einer Druckmaschi-
ne ist? 

Konnektivität, Datenanalyse und das Internet der Dinge 
sind in anderen Branchen bereits etablierte Themen. 
Wie können diese Technologien auch in der Etiketten-
branche eingesetzt werden? Richard Miedema, Regio-
nal Sales Director DACH von MPS Systems, versucht 
aufzuzeigen, warum es wichtig ist, eng mit Lieferanten 
zusammenzuarbeiten und wie der Anfang einer konti-
nuierlichen Verbesserung gelingt.

Freitag, 04. November 2022

Richard Miedema
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Freitag, 04. November 2022

Marcus Stickel und  
Achim Herzog 

Digital versus analog –  
kein Widerspruch, sondern Ergänzung

Digital verdrängt analog? Sind die besten Zeiten für 
den klassischen Druck vorbei? Wie disruptiv können 
digitale Verfahren für den konventionellen Etiketten-
druck sein? Marcus Stickel, Geschäftsführer von 
MPRINT und Director Business Development bei der 
Kurz-Gruppe, sowie Achim Herzog, Leiter Vertrieb 
und Marketing bei MPRINT, finden, dass es Zeit ist, 
sich von engen Schubladenkategorien zu lösen. Sie 
sehen Drucktechnologien als einen bestens sortierten 
Werkzeugkasten. In ihrem gemeinsamen Vortrag zei-
gen sie, wie sich die Tools „digital“ und „analog“ zu 
Anwendungen mit Mehrwert kombinieren lassen.

Die Stärke analoger Verfahren bleibt ihre hohe 
Qualität. Der Digitaldruck fertigt eine wirtschaftliche 
Fertigung kleiner Mengen bis zur Auflage 1. Kombi-
niert realisieren beide Technologien analog vorge-
fertigte Premium-Labels, die digital just-in-time mit 
individuellen Informationen versehen werden. Digi-
tal macht jedes analoge Produkt einfach einmalig.
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Menschen, Prozesse, Software

Der digitale Wandel stellt die Branche vor vielschichti-
ge Herausforderungen. Verdiente Fachkräfte nehmen 
wertvolle Erfahrung um Fertigungsprozesse, Produk-
te und Kundenbeziehungen mit in den Ruhestand. 
Gleichzeitig ist immer weniger Nachwuchs verfügbar. 
Ein sich immer schneller wandelndes Feld von Markt-
anforderungen lässt bestehende Fachkräfte an die 
Grenzen ihrer Qualifikation stoßen und stellt etablierte 
Prozesse in Frage. 

Was bedeutet das für die Personalentwicklung? In-
wiefern kann Software hier Antworten geben? Und 
welche Auswirkungen hat dies auf die Unternehmens-
kultur? Christopher Graf versucht aus Sicht von Hy-
brid Software, Denkanstöße zu geben und teilt Erfah-
rungen aus dem Kundenkreis.

Freitag, 04. November 2022

Marcus Stickel und  
Achim Herzog 

Freitag, 04. November 2022

Christopher Graf
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Samstag, 05. November 2022

Univ.-Prof.  
Dr. Achim Kramer

Der Rhythmus des Lebens:  
die Bedeutung der inneren Uhr für 
Gesundheit im Arbeitsleben 

Es gibt Eulen, und es gibt Lerchen. Eulen werden 
morgens erst dann munter, wenn Lerchen schon ei-
nen guten Teil ihres Tagwerks vollbracht haben. Da-
für laufen Eulen abends zu Höchstform auf, wenn 
Lerchen längst vor Müdigkeit kaum wachzuhalten 
sind. Jeder kennt das, denn jeder hat einen indivi-
duellen „Chronotyp“ (chronos: griech.: „die Zeit“). 

Doch was bestimmt unseren Chronotyp? Was steu-
ert unser Schlaf- und Wachverhalten? Was pas-
siert, wenn dieses aus dem Gleichgewicht gerät, 
etwa nach einem Flug über Zeitzonen, durch 
Schichtarbeit, durch sozialen Jetlag, etc.? Das sind 
Fragen, auf die das interdisziplinäre Fach Chrono-
biologie Antworten sucht. Mit dieser Thematik be-
schäftigt sich auch Dr. Achim Kramer im Laboratory 
of Chronobiology der Charité. 
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Zu blöd zum Leben

Obwohl wir Gesundheit für sehr wichtig halten, fällt es 
uns oft sehr schwer uns entsprechend zu verhalten. 
Im Alltag fällt unser eigenes Wohlbefinden oft unter 
den Tisch. Schlaf, Entspannung und Genuss kommen 
meist zu kurz. Woran liegt das? Haben wir wirklich kei-
ne Zeit? Pizza, Whiskey und Zigarre – das ist für die 
meisten attraktiver als Brokkoli, stilles Wasser und 
Joggen. Die Gründe dafür sind vielfältig und liegen oft 
schon in unserer Psyche.

Wie wir es schaffen, verantwortungsvoll und wert-
schätzend mit unseren Bedürfnissen umzugehen – 
damit wir auch in Zukunft noch glücklich, gesund und 
leistungsfähig bleiben? 

Freuen Sie sich auf einen erfrischenden und humorvol-
len Vortrag mit spannenden Inhalten der Ernährungs- 
und Gesundheitspsychologie mit Frédéric Letzner.

Samstag, 05. November 2022

Frédéric Letzner

LETZNER
PROVOKANTES 

FRÉDÉRIC 
GESUNDHEITSMANAGEMENT 



VskE-Frühjahrstagung
20. bis 23. April 2023

in Altensteig-Wart!

Bis zum Wiedersehen bei der

Verband der Hersteller
selbstklebender Etiketten

und Schmalbahnconverter e.V.
Luzer Straße 6, 97204 Höchberg

Ihr Ansprechpartner ist VskE-Geschäftsführer
Klemens Ehrlitzer:

Tel.: (09 31) 46 58 31 48
E-Mail: info@vske.de


